
Archivtagung für die 
Heimatforschung im 

ländlichen Raum 
 

in der Frühen Neuzeit 

Freitag, 28. Juni 2019 
Sächsisches Staatsarchiv -
Hauptstaatsarchiv Dresden 

Bildnachweis 

FÖRDERUNG: 

KOOPERATIONSPARTNER: 

VERANSTALTER: Anmeldung: 

Frau/Herr:      

Adresse:      

       

Telefon:      

E-Mail:       

Als Selbstzahler nehme ich am Mittagessen in 
der Kantine (Haus der Kirche) teil: ja / nein 

Unterschrift:      

Mit meiner Anmeldung bin ich einverstanden, dass Fotos gemacht 
und ggf. im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden 
dürfen. 
Ihre Daten werden zum Zwecke der Vernetzung im Projekt 
„Unterstützung des freiwilligen Engagements in der 
Heimatforschung“ gespeichert und verarbeitet, aber nicht an Dritte 
weitergegeben. Ein Widerruf der Eintragung ist jederzeit möglich. 
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Die Archivtagung für die 
Heimatforschung in der Frühen Neuzeit 

findet im Rahmen des Projektes „Unterstützung des 

freiwilligen Engagements in der Heimatforschung im 
ländlichen Raum Sachsens“ statt. 

SÄCHSISCHES LANDESKURATORIUM 
LÄNDLICHER RAUM E.V. 

Christlich-Soziales 
Bildungswerk 
Sachsen e.V. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags 
beschlossenen Haushaltes. Die Förderung 
erfolgt durch das Sächsische Staatsministerium 
für Umwelt und Landwirtschaft.  

Archivstraße 14, 01097 Dresden 
(Eingang Archivstraße) 

LANDESVEREIN SÄCHSISCHER 
HEIMATSCHUTZ E.V. 

Vorderseite: Adam Friedrich Zürner, Karte des Meißnischen Kreises, um 1730 

(Hauptstaatsarchiv Dresden, 12884 Karten und Risse, Schr. 2, F. 36, Nr. 19) 
Innen: Hauptstaatsarchiv Dresden (Foto: Jörg Schöner, (c) Sächsisches Staatsarchiv) 



MOTIVATION 

Die Archivtagung für die Heimatforschung in der 

Frühen Neuzeit richtet sich an Ortschronisten und 

Heimatforscher. Es stehen Experten aus dem 
Archivwesen bereit, um die Quellengrundlage und 

Archivalien der Frühen Neuzeit im Raum Dresden 
vorzustellen. Welche Quellen sind für die 

Heimatforschung unerlässlich? Wo kann man sie 
finden und wie geht man damit um? Diese 

grundlegenden Fragen soll die Archivtagung 

klären. 

PROGRAMM: FREITAG, 28. JUNI 2019 

Frauen und Männer werden gleichermaßen angesprochen, auch wenn 
im Text der Einfachheit halber die maskuline Form gebraucht wird. 

VERANSTALTUNGSORT 

Hauptstaatsarchiv Dresden 
Archivstraße 14, 01097 Dresden 

ANMELDUNG 

Bitte melden Sie sich 
bis zum 21. Juni 2019 an. 
Es werden keine Teilnahmegebühren erhoben. 

Parken: 
 
Parkmöglichkeiten in der näheren Umgebung 
sind äußerst knapp. Nutzen Sie auf der 
Metzer Str. 2 das Parkhaus (200 m entfernt). 

ab 9:30 Uhr Ankommen, Einschreiben 
 

10:00 Uhr Einführung in das Thema 
 Klaus Reichmann, Sächsisches 

Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. 
 Dr. Peter Wiegand, Sächsisches 

Staatsarchiv - Hauptstaatsarchiv Dresden 
 Dr. Hans-Joachim Jäger, Landesverein 

Sächsischer Heimatschutz e.V. 
 
11:00 Uhr Gerichtsbücher 
 Dr. Jens Kunze, Stadtarchiv Magdeburg 
Gerichtsbücher sind bis in das 19. Jahrhundert bei 

den lokalen Gerichten geführte Bücher. Es wird 

anhand von Beispielen der Wert dieser Quellen 
erläutert. 

 
11:45 Uhr Grundbücher 
 Roland Pfirschke, Sächsisches 

Staatsarchiv - Hauptstaatsarchiv Dresden 
Anhand ausgewählter Beispiele wird die Einführung 

und Entwicklung der Grundbücher in Sachsen seit 
den 1840er Jahren, mit einem Exkurs in die zu 

dieser Zeit ebenfalls eingeführten Katasterunter-

lagen, beschrieben. 

 
12:30 Uhr Pause und Archivführung 
 Beginn der Führungen:  

12:30 und 13:15 Uhr 
 
14:00 Uhr Überlieferungen in 
  Kirchgemeindearchiven 
 Judith Raue, Regionalkirchenamt Dresden 
In Kirchgemeindearchiven befinden sich neben 

Kirchenbüchern vielfältige Überlieferungen wie z.B. 

Kirchrechnungen oder Register. Diese geben über 
ortsansässige Familien und die Kirchgemeinde 

Auskunft. 

14:45 Uhr Schriftgut der 
  landesherrlichen Verwaltung 
 Dr. Peter Wiegand, Sächsisches 

Staatsarchiv - Hauptstaatsarchiv Dresden 
Akten und Amtsbücher, vor allem die Überlieferung 
der kurfürstlichen Ämter bieten Einblicke in die 

Geschichte des dörflichen Alltags. Der Vortrag zeigt 
typische Beispiele und gibt praktische Tipps zur 

Archivrecherche. 

 
15:30 Uhr Pause 
 
16:00 Uhr Kartenüberlieferungen 
 Dr. Ute Essegern, Sächsisches 

Staatsarchiv - Hauptstaatsarchiv Dresden 
„Mehr als nur ein Bild - Karten als Archivgut“. Das 

Referat zeigt, wo und in welchen Entstehungs-

zusammenhängen Karten im Archiv zu finden sind. 
 

 Dr. Georg Zimmermann, Sächsische 
Landes– und Universitätsbibliothek 

Der Vortrag beschreibt das virtuelle Kartenforum 

2.0, das Mehrwerte schafft und die Recherchen in 
Karten, Geoinformationen und Bibliotheksbeständen 

unterstützt. 

 
17:30 Uhr Bibliotheksüberlieferungen 
 Martin Munke, Sächsische Landes– und 

Universitätsbibliothek 
Bibliotheken sind neben Archiven wichtige Anlauf-
stellen der Heimatforschung. Was und wie man in 

Bibliotheken arbeitet, zeigt der Vortrag. 
 
18:00 Uhr Erfahrungsaustausch/ 
  Abschluss 

Eingang über die Archivstraße 

(ganz rechts im Bild) 


